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TEST I. Kreuzen Sie die richtige Antwort.

1. .... Farbe hat denn dein neues Fahrrad?  _ Es ist rot.

a..  Was für     b. Wie           c. Welche            d. Was
2. Du brauchst ... keine Sorgen zu machen. Dieter ist in wenigen Tagen wieder gesund.
a.. dir       b. dich      c. dein     d. deine
3. Schau mal, wie die Stühle aussehen! Ganz kaputt! - Ja, da werden wir wohl neue ...
a..
kaufen müsst     b. kauft muss    c. gekauft haben    d. kaufen müssen
4. Haben Sie Lust, ...
a.
dass Sie morgen mit ins Kino kommen?   b. morgen mit ins Kino  kommen?

c.
ob Sie morgen mit ins Kino kommen?    d. morgen mit uns  zur Buchlesung zu gehen.
5. Wenn du in der Stadt bist, erkundige dich doch bitte mal, ... teuer gute Fahrräder sind.

a. wie       b.was    c.wieviel  d. wo

6. Ihr habt euch nicht verabschiedet und ... so schnell verschwunden.

a..
habt      b. seid       c. könnt     d.  werdet

 7. Da es sehr heiß war,  räumten wir die ... Lebensmittel sofort in den Kühlschrank.

a. einkaufen     b. eingekauften   c. einkaufenden     d,. einzukaufen 
8. Ich suche ein Zimmer. Kann ... hier ein billiges Hotel finden?

a.. man   b. jemand   c. er      d. dieser

9.Nach dem Unfall konnte nicht mehr festgestellt werden, ... das Motorrad gekommen war.
a.  wo   b.von woher  c. was   d. wie lange

10. Wie war denn das Stück? - Prima! Es haben viele ... Schauspieler mitgespielt.
a.  bekannt   b.  bekannten    c.  bekannte   d.  bekannter
TEST II. Wie ist die richtige Reihenfolge?
a. heiß, kalt, warm, lau, eisig

b. eisig, kalt, warm, heiß, lau

c. kalt, eisig, warm, lau, heiß

d. eisig, kalt, lau, warm, heiß

TEST III. Finden Sie die richtigen Endungen.
Jugendschutzgesetz

1.Kinderarbeit ist in Deutschland verboten; dies   es Verbot gilt auch für Jugendliche, die noch schulpflichtig sind. 2. Kindern ab 13 Jahren sind aber ausnahmsweise   für leichte und für sie geeignete Arbeiten erlaubt.
 3. Sie dürfen bis zu drei Stunden täglich  in der eigenen  Landwirtschaft mithelfen und bis zu zwei Stunden täglich Zeitungen austragen, Babysitten  oder Nachhilfestunden geben. 4.Für Jugendliche ab 15 gilt eine Arbeitszeit von höchstens  acht Stunden täglich und 40 Stunden wöchentlich. 5. Es ist aber auch möglich, an vier Wochentagen achteinhalb Stunden zu arbeiten und dafür an einem Tag entsprechend  früher Feierabend zu machen.  6. Der Arbeitstag eines Jugendlichen darf frühestens um 6 Uhr morgens beginnen und endet spätestens um 20 Uhr. 

TEST IV.  Lesen Sie den Text und lösen Sie  die unten stehende Aufgabe.
“ Ich muss immer wieder etwas Neues probieren”
1.Wer gerne gut und mal etwas Neues isst, sollte Stefan Berger kennen. Immer wieder schreibt er Gerichte auf die Speisekarte, die er vorher noch nie gekocht hat. 2.Er hat so viele Ideen im Kopf. 3.Den Gästen gefällt das.4. Wer im “Kleinen Lokal” essen möchte, muss einen Tisch reservieren oder sehr großes Glück haben. Aber dieses Glück hat man so gut wie nie, denn das “Kleine Lokal” ist wirklich sehr klein. 5.Nur wenige Tische gibt es für die hungrigen Gäste und man fühlt sich ein bisschen wie in Bergers Wohnzimmer.

6.Stefan Berger wurde 1968 im Rheinland geboren, besuchte die Realschule und lernte dann kochen. 7.Es war sein Wunsch, Koch zu werden.

8.Nach der Ausbildung machte er aber eine Koch-Pause. 9.Er reiste herum und hatte verschiedene Jobs. 10 Irgendwie kamen er und seine Freundin nach Bremen. 11.Das “Kleine Lokal” suchte einen Koch, er nahm die Stelle an und seit 1998 gehört ihm das Restaurant.

12. Seit dieser Zeit probiert er immer wieder andere Gerichte. Und - wie gesagt - die Gäste mögen das, denn so können sie etwas essen, was sie sonst nirgends bekommen und nicht kennen. 13.Es wird nie langweilig.

	Richtig
	Falsch


Sind die Aussagen richtig oder falsch? Kreuzen Sie an.
	√
	


1. Stefan Berger fallen immer wieder neue Rezepte ein.

	
	√


2. Im «Kleinen Lokal» bekommt man immer einen Platz.

	√
	


3. Das «Kleine Lokal» ist auch das Wohnzimmer von 

	
	√


Stefan Berger.
4.   Sofort nach seiner Ausbildung wurde er Koch im 

 «Kleinen Lokal».

	
	√


5. Zuerst war Stefan Berger Angestellter im «Kleinen Lokal». 
   


TEST V. Schreiben Sie zur Situation: “ Es ist mir peinlich, wenn…”
z.B. … wenn ich sage, dass ich etwas kann, und ich es dann doch nicht kann;

            wenn der Lehrer in der Schule eine schlechte Arbeit von mir vorliest und       

            mich alle ansehen;

            wenn ich etwas falsch mache, und alle lachen usw.

TEST VI. Einige Informationen über Deutschland.
1. Die neuen Bundesländer sind: Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen.
2. Das größte Bundesland ist Bayern.
3. In welchem Bundesland befindet sich Berlin?  In Brandenburg.
4. In welchem Bundesland befindet sich das Erzgebirge? In Sachsen.
5. Das kleinste Bundesland ist  Saarland.
6. Die Hauptstadt von Hessen ist Wiesbaden.
7. Welche Länder liegen an der Grenze zu den westlichen und  südlichen Nachbarstaaten?
Saarland, Rheinland-Pfalz, Nordrhein-Westfalen,  Bayern, Baden-Württemberg.
8. Durch welche Länder der Bundesrepublik Deutschland fließt der Rhein? Nordrhein-Westfalen, Hessen, Rheinland-Pfalz, Baden-Württemberg.
9. Wo befindet sich das Denkmal von Goethe und Schiller? In Weimar.
10. In welcher Stadt steht das Denkmal für Helden der Brüder-Grimm?  In Bremen.
